
 
 
 
 
Folgende Beschäftigungsposition ist zu besetzen: 
 
 
Bezeichnung:  Gastprofessur für Therapiewissenschaften (halbe Stelle) 

im Bachelor-Studiengang Physio-/Ergotherapie  
(Primärqualifikation und ausbildungsintegrierende Studienform) 
mit 9 Semesterwochenstunden 
Vergütung analog Egr. 14, Stufe 3 TV-L  
 

Besetzbar:   befristet vom 01.10.2014 bis 31.03.2016 und finanziert vom Berliner  
Chancengleichheitsprogramm 

 
Kennzahl:  25/2014 
 
 
Die Stelleninhaberin soll das Fachgebiet Therapiewissenschaften in der Lehre im Studiengang 
Physio- und Ergotherapie (primärqualifizierend und berufsbegleitend) vertreten. Sie soll eine 
einschlägige Qualifikation in diesem Gebiet aufweisen und über fundierte Kenntnisse verfügen. 
  
Inhaltliche Schwerpunkte sind dabei insbesondere: 
 

- Lehre (Inhalte und Fachdidaktik) in therapiewissenschaftlichen Modulen mit folgenden 
Themen Clinical Reasoning, Evidenzbasiertes Arbeiten, Geschichte und Entwicklung der 
Gesundheitsfachberufe sowie neue Aufgaben für Therapeutinnen durch aktuelle 
Entwicklungen (z.B. in Demografie, Regionalisierung, Epidemiologie) 

- Begleitung praktischer Studienphasen 
- Verknüpfung von Praxis und Hochschulausbildung, z.B. forschendes Lernen in Projekten 
- Begleitung von Bachelor-Arbeiten 
- Mitwirkung an Entwicklung und Evaluation akademischer Ausbildung für Therapeut_innen 

an der ASH  
- Weiterentwicklung des eigenen Forschungsprofils 

 
Voraussetzungen 
Die Einstellungsvoraussetzungen ergeben sich aus dem Berliner Hochschulgesetz (§ 100 BerlHG). 
Von der Bewerberin werden darüber hinaus folgende Qualifikationen erwartet: 

- Abgeschlossenes therapiewissenschaftliches Studium 
- Kenntnisse in Gender- und Diversity-Ansätzen 

 
Erwünscht 

- Interesse, Erfahrungen und Vernetzung im Kontext der gegenwärtigen 
Professionalisierungsphase durch die Akademisierung der Gesundheitsfachberufen  

- Kenntnisse in Gesundheitswissenschaften/Public Health 
- Interesse an Zusammenarbeit in einem Team und an Vernetzung  
- Fremdsprachenkenntnisse 

 
Eine Ausbildung und mehrjährige Praxis in einem Therapieberuf (z.B. der Physiotherapie) sind von 
Vorteil. 
 



Angehörige ethnischer Minderheiten werden ermutigt, sich zu bewerben; Schwerbehinderte 
werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt eingestellt.  
Die Stelle dient der Förderung von Frauen in Forschung und Lehre und wird vom Berliner 
Programm zur Förderung der Chancengleichheit befristet vom 01.10.2014 bis 31.03.2016 
finanziert. 
 
Bewerbungen sind unter Angabe der Kennzahl bis zum 09.09.2014 zu richten an den Rektor der 
ASH Prof. Dr. Uwe Bettig, Alice-Salomon-Platz 5, 12 627 Berlin 
Aufgrund der hohen Portokosten werden die Unterlagen der Bewerbung nur zurückgeschickt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Es wird daher empfohlen, keine Originalunterlagen und 
Klarsichthüllen der Bewerbung beizufügen 
 
 
 
 
 
 
 
 


